
Da - Lal « cr WochrnKsn
«scheint wochcnltich drei¬
mal : Picnstag , ponnrr »-
ias u . Sämling . Der
EamstagSinimmer wird
ein UnterhaltungSbtatt

deigegebcn . Abonne-
mentSprci « halbjiihrl .lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirk I fl. 16 kr., sonst in
ganz Württcrnb . Ifl . Mkr.

s

Amts - und IntcliigcnMatt für den Wezirk.

Nro . 45. Samstag , den 20 . April

Für Calw abonnirt
man bei derRcdactio » ,
auswärts bei den Bo-

^ . ^ tcn oder der nächstge¬
legenen Poststelle.

Die ' Einrückungsqe-
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

1 ^ 72.

Amtliche Ktka .tntMLchllnge».

Vorladung zur
Schuldenliquidatiou.

In der Gantsache des Carl Kömpf,
Wagners in Calw , wird die Schuldenliqui-
dation am

Mont  a g,  den 8 . Juli,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhause in Calw vorgenom¬
men werden , wozu die Gläubiger hierdurch
vorgeladen werden , um entweder in Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte , oder
auch , wenn voraussichtlich kein Anstand
obwaltet , durch schriftliche Necesse ihre
Forderungen und Vorzugsrechte geltend zu
machen und die Beweismittel dafür , soweit
ihnen solche zu Gebot stehen, vorzulegen.

Diejenigen Gläubiger - - mit Ausnahme
nur der Unterpfandsgläubiger , welche weder
in , der Dagfahrt noch vor derselben ihre
Forderungen und Vorzugsrechte anmelden,
sind mit denselben Kraft Gesetzes von der
Masse ausgeschlossen. Auch haben solche
'Gläubiger , welche durch unterlassene Vorle¬
gung ihrer Beweismittel , und die Unter¬
pfandsgläubiger , welche durch unterlassene
Liquidation eine weitere Verhandlung ver¬
ursachen , die Kosten derselben zu tragen.

Die bei der Tagfahrt nicht erscheinenden
Gläubiger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüglich
der Erhebung von Einwendungen gegen
den Güterpfleger und Gantanwalt , der
Wahl und Bevollmächtigung des Gläubiger¬
ausschusses , sowieunbeschadet der Bestimmun¬
gen des Art . 27 des Executionsgesetzes vom
13 . Nov . 1855 , bezüglich der Verwaltung und
'Veräußerung der Masse und der etwaigen
Aclivprozesse gebunden ; auch werden sie bei
Borg - und Nachlaßvergleichen als der Mehr¬
heit der Gläubiger ihrer Categvrie beitre-
tcnd angenommen , wenn sie nicht vor der
Tagfahrt ihre dießsällige Einwilligung im
Voraus verweigert haben.

Das Ergebniß des Liegenschaftsverkaufs,
welcher am

Samstag,  den 6 . Juli,
Vormittags 11 Uhr,

ans dem Nathhaus in Calw vorge-
nommen werden wird , wird nur denjeni¬
gen bei der Liquidation nicht erscheinenden
Gläubigern eröffnet werden , deren Forde¬
rungen durch Unterpfand versichert sind und
zu deren voller Befriedigung der Erlös aus
ihren Unterpfändern nicht hinreicht . Den
übrigen Gläubigern läuft die gesetzliche
fünfzehntägige Frist zur Beibringung eines
bessern Käufers vom Tage der Liquidation
an . AIS besserer Käufer wird nur Derje¬
nige betrachtet , welcher sich für ein höheres
Anbot sogleich verbindlich erklärt und seine
Zahlungsfähigkeit »achweist.

Calw , den 10 . April 1872.
K. Oberamls -Gericht.

Har tmeyer.

Revier Stammheim.

Verkauf und Akkord.
Am Montag  den 22 . d. M .,

wird der Zaun der allen Pflanzschule im
Staatsmald Mittlerer Wald ( Mrkg .Stamm¬
heim) verste gert , sowie ein Akkord über
Versetzung des dortigen Schutzhäuschens
in die Pflanzschule Wasserteich vorgenom¬
men werden.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr in
dieser alten Pflanzschule.

Stammheim , 18 . April 1372.
K. Revieramt.

W ei n l a n d.

Revier Stammheim.

Stockholz -Verkauf.
> Montag,  den 22 . April d. I .,
!* 75 Raummeter aufbercitetes Nadel¬

stockholzwon Windwulzen im Staats¬
wald Dickemer Wald.

Zusammenkunft Nachmittags 2 Uhr
am St .-W . Dickemer Schlößle im Nagold-
thale bei der Herrschaftsbrücke.

Stammheim , 18 . April 1872.
K. Revieramt.
Weinland.

Revier Hirschau.

Das Sailen und Abführen
des auf dem Welzberg liegenden Stamm¬
holzes , ca. l>00 Fm ., bis zur Menagehütte
und Aufpoltern daselbst wird

Montag,  den 22 . d. M .,
Morgens 8 Uhr,

in Hirschau auf der Nevieramtskanzlei,
sowie
die Unterhaltung der Saatschulcn
im Akkord vergeben.

K. Nevi warnt.

Revier Naislgch.

Stammholz- Verkauf.
Am Montag,  den 22 . April,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhause in Calw wiederholt:
vom Distrikt Weckenhardt aus verschiede¬
nen Abthcilnngen:

55 Stück Ausschuß - Langholz , mit
3339 Cub .' und 1 Ausschuß -Klotz
mit 67 Cubck;

vom Distrikt Forchenwald:
3 Stück Ausschußlangholz mit 251 Cubck

Revier Nagold.Stamm- und
Necunholz-Vcrkanf.
Am Montag,  den 22 . April,

aus der Äbth . Nonnenbirke und Pfarrwald:
2 Eichen , je 7 Meter lang , 30 und 40

Centim . stark, mit 1,34 Fm ., 15 Na-
deiholzstämme , Ul . und IV. Cl ., mit
8,05 Fm . , 17 Rm . Nadelholzprü-

gel, 50 eichene und 540 geb. Nadel¬
holz-Wellen.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr beim
Pfarrwald an der Straße von Oberjettin¬
gen nach Wildberg.

Cichweseu betreffen - .
Größere Fässer , welche schwer oder gar

nicht aus den Kellern gebracht werden
können , werden auf Verlangen der Eigen-
thümer an Ort und Stelle geeicht. Die
näheren Bedingungen sind bei den Eich¬
meistern zu erfahren.

Das Eichen der Fässer im Eichhause
erleidet hiedurch keine Unterbrechung.

Waagen und Gewichte werden in Zu¬
kunft jeden Tag angenommen , die Eichung
und Stempelung derselben findet aber bloß
noch Mittwochs und Samstags statt , wor¬
auf Handel - und Gewerbetreibende hiemit
aufmerksam gemacht werden.

Calw , den 19 . April 1872.
Eichamt.

Pförchberkanf.
Von nächster Woche an wird der Psörch

jeden Montag,  Vormittags 11 Uhr , auf
dem Rathhaus wieder für städtische Rech¬
nung verkauft und kann sofort auf beide
Seiten abgegeben werden.

Stadlpflege.
H a y d. -

Calw.
Die hiesige Stadt verkauft aus der

Saatschule im Stadlwalde Sulzwald ca.
100,000 zum Verschalen taugliche

Fichkenpflanzeu;
Lusttragende wollen sich an das Stadtschult¬
heißenamt wenden.

Den 16 . April 1872.
Stadtschultheißenamt.

Neubulach.

Langholz - und Nindcn-
Mrfauf.

Am Dienstag,  den 23 . d. M .,
Vormittags 11 Uhr,

werden vom hiesigen Gemeindewald Zie¬
gelbach

620 Stück Langholz mit ca. 380 Fest-
metern , schöner Qualität,

auf hiesigem Nathhaus verkauft.
Nach diesem wird die Rinde von obi¬

gen Stämmen parthienweise verkauft.
Der Waldschütz ist angewiesen , da das

Holz noch steht,  dasselbe auf Verlangen
jederzeit vorzuzeigen.

Den l6 . April 1872.
Stadtschultheißenamt.

Herr  m a n n.

Oberhaugstett.

Langholz-Verkauf.
Die hiesige Gemeiirde verkauft am
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Dienstag , den 23. d. M., i
Vormittags 10  Uhr , !

auf dem hiesigen RathhauS im öffentlichen>
Aufstreich: i

317 Stück Langholz, Fichten, von 23
Meter Länge od. vom 80er abwärts,mit
ca. 270 Festmeter, schöner Oualität.

Das Holz kann auf Verlangen vor
dem Verkauf uorgezeigt werden.

Liebhaber werden freundlich eingeladen.
Den 12. April 1872.

Gemeinderath.

Liebelsberg.

Laugholz-Lcrkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am
Samstag , den 27. April d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Nathhaus im öffentlichen Aufstreich:

470 Stück noch stehendes Langholz, lau¬
ter tanr.enes, vom 60er abwärts,

wozu Kaufsliebhaber höflichst eingeladenwerden.
Am 16. April 1872.

Gemeinderath.

Schdnbronn,
Oberamts Nagold.

Langholz-Verkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

Montag,  den 22. d. M.,
Vormittags 10 Uhr,s

965 Stück noch stehendes, zum größten

Theile sichtenes Langholz, zu Floß-
und Bauholz geeignet.

Liebhaber hiezu sind eingeladen.
Den 16. April 1872.

A. A. des GemeinderathS:
Schultheiß Proß.

Deufringen
Hol)verkauf.

Am Donnerstag,
den 25. d. M.,

werden in hiesigem
Gemeindcwald

16 Eichen von
5—10 Meter
lang und 23

bis 65 Centirn. Durchmesser,
24 Buchen, von 2—6 Meter lang und

26—54 Centrm. Durchmesser,
7 Rauhbuchen, von 3—5 Meter lang

und 21—31 Centim. Durchmesser,
13 Birken, von 5—8 Meter lang und

19—30 Centim. Durchmesser,
4 Aspen, von 6 —7 Meter lang und

23—28 Centim. Durchmesser, i
8 Raummeter sehr schönes buchenes

Werkholz und
140 Raummeter buchenes Scheiterholz

verkauft.
Zusammenkunft Morgens präcis 8 Uhrim Ort.
Das Stammholz wird zuerst verkauft'
Deufringen, den 17. April 1872.

Schultheißenamt.
B reitlin g.

Prioat -Anzeigen.

Todesanzeige.
Verwandten und Freunden geben wir

die schmerzliche Nachricht, daß unsere l.
Tochter und Schwester Louise den 14. April
schnell und unerwartet in Trier gestorben ist.

Um stille Theilnahme bittet
Maurer  Weinberger ' s Wtw.

s G :Vn « .- K
W Calw . G

Am Sonntag,  den 21. April, ^
«katholischerGottesdimst .«
n Der Geistliche ist von Morgens *
* 5 Uhr an in der Sacristei zu treffen. -K
» ::: s :c- tz « -s

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Laugenbretzeln
Gottlieb Bai er
in der Vorstadt.

Con-mverem.
Die erstmals stattfindende vierteljährige

Versammlung wird Sonntag  Nachmit¬
tag 2 Uhr bei Ziegler  zur alten Post
abgehalten, wozu die verehelichen Mitglie¬
der freundlichst eingeladen werden.

Der Verwaltungsrath.

Wer Veteranenvcreiii
Bahnhof Calw.

Möbel-Lieferung.
Die Schreincrarbeit der Möbel für den Bahnhof Calw im Betrage von 1372 fi.soll im Submissionswege vergeben werden. Es werden demgemäß tüchtige Möbel-Schreiner eingeladen, Zeichnungen, Ueberschläge und Bedingungen auf dem Bureauder Unterzeichneten Stelle einzusehen und ebendaselbst die mit Fähigkeits- und Vermö¬genszeugnissen belegten versiegelten Offerte bis

Donner  st ag,  den 25. ds., Vormittags 11'/z Uhr,zur öffentlichen Submissions-Verhandlung abzugeben.
Heilbronn, den 16. April 1872. K. Eisenbahnhochbaüamt.

Schurr.

Station Schafhausen bei Weit - Stadt.

Verschinblungs-Akkord.
Die Verschindlungs-Arbeiten am Verwaltungsgebäude der Station Schafhausenfind an einen tüchtigen Unternehmer im Akkord zu vergeben. Die Ueberschlagssummebeträgt 567 fl. 36 kr. Für den s) Meter Verschindlung ohne Verschaalung ist angesetztt fl. 20 kr. (pr. IHRutüe 11 fl.) Plan , Ueberschlag und Bedingungen sind im Bau¬bureau der Station einzusehen und ebendaselbst die schriftlichen Offerte Längstens bis

24. April d. I.
abzugeben.

Heilbronn. 16. April 1862. K. Eisenbahnhochbauamt.
Schurr.

K. Eisenbahnbauamt Horb.

Steinbrecher-Gesuch.
In den der K. Bauverwaltung gehörigen Steinbrüchen bei Hochdorf finden ca.20 Steinbrecher, welche mit dem Brechen von Lettenkohlensandsteinengut nmzugehenwissen, bei gutem Lohn dauernde Beschäftigung, und wollen sich solche bei Herrn Bau¬assistent Schaal in Hochdorf melden.
Horb, den 15. April 1872. K. Eisenbahnbauamt Horb.

versammelt sich Montag,  den 22. April,
Abends 7'/? Uhr, bei Ziegler  zur alten
Post.

Einzug der Beiträge.
Zu weiterem Eintritt wird eingeladen.

Der Ausschuß.
W i l d b a d.

Fuhrwerk- Sc Pserd-
Verkaus.

Unterzeichneter setzt dem Verkauf aus:
1 zweispännige Droschke sammt engl.

Geschirr,
1 Droschke zum Ein- u. Zweispännig«

fahren,
1 ziveispännigen Lei¬

terwagen sammt _ )
allem Zugehör,

1 einspännigen Leiterwagen und
1 Pferd, welches zu

jedem Dienst taug¬
lich ist.

Liebhaber können jeden VW
Tag einen Kauf mit mir abschließen.

Wilh . Weber
s- »Sonne".

Alle Sorten starke

Gemüse-Setzlinge
empfiehlt

Gärtner Klöpser
auf dem Markt.

Da ich wieder im Besitz einer schönen
Auswahl von allen Sorten

Mrohhütcn
bin, erlaube ich mir solche bei billigst ge¬
stellten Preisen l estens zu empfehlen.

G. Beißer,  Siebmacher.
K. Eisenbahnbauamt Horb.

Krauß.
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MelienM. Unteres B"d.
Die bereits angemeldete

Große Fchlyiß-Versteißermlß
wird in den Tagen vom 22 .—27 . April stattfinden und zwar je von Morgens 8 Uhr und Nachmittags 1 Uhr an,

gegen baare Bezahlung.
ZRorrtuq , de» 22 . April,

kommen vor zuerst
. >

goldene und silberne Taschenuhren , Standuhren , Wanduhren verschiedener Art , darunter eine mrt Wachtet - -

und Kukuksruf , silberne Lössel, silberne Leuchter , 1 goldne Dose und dgl . l

Nachmittags:  30 — 40 Bette » , Matrazen , Plumeaux , Couverte , Vorlagen u . s. w . ; ferner eme große

Anzahl von Gemälden , Lampen rc.
Dienstag , den 23 . April,

Fortsetzung des Verkaufs von , . . .

Beiten , feinem Bettzeug und Taselzeug, sowie von neuer , unverarbeiteter Leinwand aller Art m vielen Stucken.

von

Den Herren Pflegern und Kapitalisten empfehle ich wich zum

Ein- und Verkauf
Staatsobligatwnen , Pfandbriefen , Effecten

und Lotterie -Loosen jeder Art.

Ferner bin ich gerne bereit zur Umwechslung von Zins - Coupons  und

Besorgung des Jncasso ' s oder Verkaufs  von Wechseln auf alle Plätze und

sichere möglichst billige und pünktliche Besorgung zu ; auch ertheile ick Auskunft über

stattg efundene Loos - und Gewinnziehungen  und nehme Lotterie -Loose

gegen billige Entschädigung zur Vormerkung an . Von mir gekaufte Loose

werden un entgeldlich vorgemerkt.
LLWlS

AnzeigeL Empfehlung.
Nachdem nun mein Lager in Strohhütcn für Damen , Herren und Kinder , weiß

und farbig , in den neuesten Fayonen vollständig sortirt ist, empfehle ich solche unter Zu¬

sicherung möglichst billig gestellter Preise und sehe zahlreichem Zuspruch entgegen.

ch Osstsrltzü.

25 bis 30 tüchtige Zimmerlente
finden ber sehr hohem Lohn dauernde Beschäftigung bei

Lr. ZZW
Pforzheim.

L' S » iS S' Ä . Werk,»elfter,

LMoptioodo LrümM slülkneüt)
keilt 6er 8pecis !srrt vr . 0 . Xillisek in kerlin, jetrt kouisenstrssss 45.

kereils über Vunüert vollstünbio' seksill.

Stuttgart.
Wirthe » und Kauft ersten

empfehle ich die so beliebten
Ru88l8oIi6 Lrou - 8aräinen,

welche alles Andere , als Häringe . Sar¬
dellen u . s. w. an gutem Geschmack weit
übertreffen und 6 Monate halten . Ich ver¬
sende dieselben per Faß , 150 Stück ent¬
haltend , zu 2 fl. 20 kr. per Nachnahme.

W . Haug,
Fischhandlung , obere Heusteig 38.

Die berühmten Brustbonbons:

ArabischeGummikugeln,
bereitet von

Stupprl Le Schrrmpp in Alpirsbach,
wird von Aerzten bestens empfohlen bei
allen Brust - und Halslecken , bei Husten,
Heiserkeit , Brustschmerzen , bei Entzündung
des Kehlkopfes und der Mandeln . Zu be¬
ziehen durch alle Apotheken.
Vorräthig in Calw bei W . Schlatterrr,

„ Teinach „ Apotheker Röster,
„ Nagold „ Gottt . Knobel,
„ Wildbergi . d. Apotheke v . Atoll,
„ „ bei Franz Jüdler.

In denselben Niederlagen befinden sich die
von uns dargestellten

MtMnmorsclleri,
welche bei allen Magenleiden , bei schlechter
Verdauung , Appetitlosigkeit , unruhigem
Schlaf , Gähnen nach Tflch , stets mit bestem
Erfolg angewendet werden.

Hokelspähne und Schwarten
verkauft

Aug . Haug,  Schreiner.
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y!
Ein hiesiges und auswärtiges Publikum erlaube ich mir hiemit da¬

rauf aufmerksam zu macke", daß ich mit meinem Geschäft noch die

Anfertigung von Betten
verbunden habe und sämmtliche hiezu erforderlichen Artikel auf Lager
halte , als:

Bettfedern »nd Flr -um , roch und blau Bettbarchent und
Drill , Flaumdrill , Leinwand , Shirtinq und Dop¬
peltuch , baumwoll. Zeugten , weiß und

Betteinfätze , weiße und farbige Acberwürfe,
Doppel -Monlton u. s. w

Nur ganz reele Bedienung zusichernd, sehe ich geneigten Aufträgen
entgegen und zeichne

Hochachtungsvoll
tu . S-".

S - sks-

Fruchtbrailntuieiil,
per Litre 18 kr.,

3-jährigen Zwetschgenbranutwein
per Litre 36 kr.,

bei größerer Abnahme billiger , empfiehlt
Carl Ziegler,  Teinacherstr.

Mein Lager in allen Sorten

Herren - ötDamenschästchen
ist bestens sortirt und empfehle solche bei
billigst gestellten Preisen zur gefälligen
Abnahme.

Friedr . Schnaufer,
Lederhandlung.

EmpseiMmg.
jHt ' mdeinsätzc,
Herreiikragen und Manchetten,
Shlips und Cravatten,
leinene u . seidene Taschentücher,
Seidene Foulards , Cravättchen

und Shäwlchen,
--- Beinlängen , Socken n. Strümpfe
empfiehlt in großer Auswahl

Carl Ziegler,  Teinacherstr.

Brarm '-M -ch
von meinem hiesigen oderWeilderstädter
Lager , oder direkt ab Malzfabrik , empfiehlt
billigst D ZZVZSvL ' .

Hirschau.

Asphalt -Mck
bringt empfehlend in Erinnerung

Dr . Ko hier.
Niederlage bei Herrn Emil Georgii

in Calw.

ä Zur gcf. Bcachluug! K
P Nachdem Hauber ' s ächte Alpenkräu - d
U ter -Magenessenz , sowie dessen Benedik - Ä
A tinertropfen , diese vornemlich fürFrauen j
Ü geeignet . nunmehr auch im Leserkreis"
E dieses Blattes eiugeführt sind , so kön-
kfnen mir uns jeder pompösen Anprei¬
sung enthalten ., . da erfahrungsgemäß A
fZ die Consumenten selbst unsere reelen
K Hausmittel weiter empfehlen . So viel
I können wir mit gutem Gewissen aus

. K langjähriger Erfahrung sagen , daß un-
Ksere aus den anerkannt heilkräftigsten
Dund dabei mildest wirksamen Species
D unserer reichen vaterländischen Al- ..
Upenflora auf das sorgfältigste berei - H
ckleten Erzeugnisse ihre wohlthäligeW
A Wirkung niemals versagt haben bei : I
ls Appetitlosigkeit , Blähungsbeschwerden,«
A Kongestionen , nervösem Kopfweh , Ma - U
Ugentatarrh , Hämorrhoiden , Bleichsucht, D
^ Wurmleiden , sowie überhaupt in den,st
A vielfachen Indispositionen , die in der^
p Beeinträchtigung des Verdaungsgeschäf - N
ŝ tes ihr .n Grund haben . Diese durch- A
^ aus reelen , tausendfach bewährten Haus - ist
A mittel sind sammt Gebrauchserläuterung ^
ff zu 36 und 24 kr. ächt zu beziehen durch : K

W . Schlatterer  in Calw . H
D ' L, . M . «8? N
K . .. . s d'

Farben,
weiße , gelbe , rothe , grüne , in Leinöl ab¬
gerieben,

Trockenpulver  und feinst gemah¬
lene Kreide,  empfiehlt billigst

C. Ganz müller,  Glaser.

Lehrlings-Gesuch.
Einen kräftigen jungen Menschen nimmt

in die Lehre
Aug . Haug,  Schreiner.

-O -ü- K:
Liebenzell.

I Einladung. I
^ Alle unsere werthen Freunde und H

Bekannte laden wir auf nächsten ^
^ Sonntag,  den 21 . April , in das ^

Gasthaus zum Ochsen zu einem Glas A
^ Wein freundlichst ein. ^
r-i. Paul Heugle,  Tuchmacher.
A Louise Heugle , g b- Hopff.  A
8 : Ä-E:  U K:  K : K H K O

Neubulach,
Oberamts Calw.

Auktion.
Alt Kronenwirth Haar er

^ verkauft am nächsten
Montag,  den 22 . d. M .,

von Morgens 8 >/2  Uhr an,
gegen gleich baare Bezahlung:

einen noch neuen Sopha , 2 schöne Kom¬
moden , sehr viele Wirthschaftsgerüthe
aller Art , mehrere Betten , Bettüber¬
züge, Bettstellen , Tische und Stühle,
sowie noch vielen allgemeinen Haus-
ralh.

Liebhaber sind höflich eingeladen.
Von höchster Wichtigkeit für

Augcukrankc.
Durch das in seiner außerordentlichen Heil¬

kraft unerreichbare, seit 1822 in allen Welttheilen
bekannt und berühmt gewordene echte Dr.
White 'S Augenwasser von Traugott Ehrhardt
in Großbreitenbach in Thüringen ( worauf beim An¬
kauf ganz besonders zu achten ist) sind schon viele
Taufende von den verschiedensten Augen-
krankhciten geheilt , gestärkt , und sicher
vor Erblinden geschützt worden , und erfreut
sich deßhalb eines allgemeinen Weltruhmess
welches auch die täglich cinlaufenden Loberhe¬
bungen und Atteste beweisen. Dasselbe ist
conccssiouirt , von hohen Medizinalstcllen geprüft
und begutachtet , als bestes Augen - Heil-
und Stärkungsmittel empfohlen und s kineo»
35 kr. zu beziehen durch Emil Georgii  in Calw.

Aeuguiß.
Unterzeichneter hatte seit 1^ 4 Jahren

den heftigsten Rheumatismus  in
Kreuz und in den Gliedern . Nach Verfluß
von 4 Wochen wurde derselbe durch An¬
wendung der

amerikanischen Gichtsalbe
vollständig kurirt.

Bezeugt der Wahrheit gemäß
Weißenau.

Christoph Haußmann,  Maschinist.
Die amerikanische Gichtsalbe ist

ächt allein zu haben bei
Emil Georgii  in Calw.

Es ist ein kleines

Logis
zu vermiethen bei

Wittwe Schüttle
in der Insel.
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Gichtsalbe ist
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MvuUvUK8tvtt.

Linlatllnig.
Alle unsere wertsten Freunde und Bekannte erlauben wir uns aus Anlaß

unserer Hochzeit aus
ILivi »8l » K, ÄVI» TA.

zu einem guten Glas Wein zu Hrn . Speisewirth Heinrich Ayasse  hier freund,
lichst einzuladen.

LLüvItlnKvr , Maurermstr. ^
8 FLttri » LLtUvr. Äi

Liebenzell.

Unteres Bad.
Außer 10 — 12 Klaftern buchen Brennholz habe ich

auch 1 Klafter eichenes und buchenes Werkholz (für
Wagner und Mühlärzte geeignet ) , und

1 größere Parthie birnbaumene und lindene Diele,
sowie ca. 90 Schleiströge von hartem Holze

(sämmtliches obige Holz dürr und trocken)
billig abzugeben.

ILSI LNLLNN HVStLSl

Hohlmaße zu Kalk, Kohlen, Samen»s,>»,
in der neuen gesetzlich vorgeschriebenen Form , geeicht und gestempelt , empfiehlt in solider

.'dauerhafter Arbeit bestens
Wilhelm Bott.  Schlosser,

Bischoffstraße.

Knecht- Gesuch.
Ein kräftiger junger Mann kann " zum

Fahren mit einem Pferde gegen gute Be-
lohnung sogleich eintreten bei

Holl,  Lohmüller.
Aeußerst praktische Einrichtung er«

laubt mir

Drahtgeflechte
jeder Art , hauptsächlich auch zu Garten¬
zäunen geeignet , billigst zu liefern.

G . Beißer,  Siebmocher.

Wohnungen.
In meinem neuerbauten Hause an der

-Bahnhofstraße habe ich auf Jakobi drei
--vollständige Wohnungen mit 5 Zimmern und
den nöthigen Erfordernissen zu vermiethen;
auf Wunsch kann die eine oder andere
Wohnung auch früher bezogen werden,
ebenso könnte zu einer auf Verlangen ein

'Pferdsstall gegeben werden.
Heinr . Lorch.

Feinste Toiletten -Seife,
mediemische Seife

für alle mögliche Hautkrankheiten , z. B.
Pocken , Kräze , Flechten , Finnen , eiternde
Brandwunden . Abschuppung der Kopfhaut
rc. rc . empfiehlt

Carl Störr,  Badgasse.

Bienenstöcke,
6 junge , verkauft billigst

Eduard Zahn
in Hirsau.

Lehrlings -Gesuch.
Einen starken gut erzogenen Jungen

nimmt unter billigen Bedingungen in die
Lehre auf Jakob W 0 chele,  Rothgerber.

Eine große Parthie leere

Bel-kPackMer
verkauft , um damit aufzuräumen , billigst

Seifensieder Schlatterer.
C a l w.
Mein oberes

Logis
ist auf Jakobi an eine geordnete Familie
zu vermiethen.

Louis Giebenrath,
Teinacherstraße.

S « n : » n « -2 » -K : s 2 :» -k » « -

A Hartnäckige ^

s Ll ' ll8tV6l '8eIll6MlMA . G
Ä- Ich bescheinige hiermit der Wahr - A-
O heit gemäß , daß mir der aus der G

Niederlage von Herrn Thomas da - H-
<S hier bezogene G
^ >vei 886  Lru 8t- 8^rup S
? von G . A. W . Mayer  in . BreS « d
d lau gegen eine hartnäckige Brustvrr - d
^ schleimung gute Dienste geleistet hat . ?

Tauberbischofsheim . ?
^ Gerber,  Schreinermeister . ^

Zu haben bei ^
^ W . Enslin  in Calw . ^

Calw . ,

Empfehlung.
Alle Sorten weiße und gelbe Farben,

in Leinöl und Mohnöl abgerieben , sowie
eine schöne Auswahl Photographierahmen
empfiehlt billigst

Chr . Schönhardt,  Glaser,
Nonnengasse.

Für einen kräftigen Knaben wird eine

Lehrstelle
bei einem hiesigen Bäcker gesucht. Nähere»
ist zu erfragen bei der Exped . d. Bl.

Logis zu vermikthen.
Ein Logis sammt Feuerwerkstätte ist

auf Jakobi zu vermiethen ; bei wem ? ist
bei der Exped . d. Bl . zu erfragen.

Schöne Nußbaum Fourniere,
gekehlte Nußbaum -Stäbe,
Politur per 1/2  Liter 18 kr.,
Firniße , Terpentin und Leinöl,
Schellack , Bimsstein,
Glas - und Feuersteinpapier,

empfiehlt bestens C. Serva,  Ledergaffe.
Calw.

Lehrlings-Gesuch.
Einen wohlerzogenen kräftigen jungen

Menschen nimmt in die Lehre
Chr . Schön Hardt,  Glaser.

'̂2 Morgen Acker
auf dem Calwer Hof ist zu verpachten ; wo?

>ist zu erfragen bei der Exped . d. Bl.
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Hiesig ».
Calw . ( Emgesendet .) E » wurden in der letzten Zeit aus

verschiedenen wahlberechtigten Veranlassungen Strafsätzc aus dem neuen
Polizeistrafgesetz mitgciheilt , und wäre eS interessant , zu erfahren,
ob da « Schuttanführen dickt an die Ufer der Nagold , und das Aus¬
fällen der Nagold selbst , wie z. B . hinter dem neuerbauten Hause
des HerrnL. . . . unterhalb des Badgassenstegs, ebenfalls nach dem neuen
Polizeistrafgesetz bestraft werden kann und bis zu wie viel?

Es ist hier schon Manches in Betreff der Uferanffiillung auf
dem rechten Nogoldufrr übersehen morden , wie aber dieser Fall , dicht
neben einem frequenten Weg übersehen werden kann , ist uns sehr
auffallend , zumal der betreffende Hausbesitzer selbst in seiner Stellung
sich verpflichtet fühlen sollte , im Interesse der Stadt , dds er zu ver¬
treten berufen ist, AehnlichcS zu unterlassen.

Bon Rechtswegen sollte dort der ganze kaufen Schutt , der bei
erster Gelegenheit vollends nach Wunsch ganz in die Nagold himm-
terrutscht , sofort entfernt , und der Betreffende angehalten werden , sein
Ufer wie cs sich gehört , zu verwahren , auch seinen Schutt an einen
geeigneten Ort zu führen , wie andere Leute auch , da doch kein beson¬
deres Recht auf Auffüllung der Nagold verliehen wird?

Mehrere Bürger.
Tagesncuigkeiten

— Calw . Beider vom 18 .— 28 . MLrz in E ßl i ng en voigenommenen Vor¬
prüfung sind mit Aussicht auf Ttaatsunterstützung für den Fall fortdauernden
Wohlvcrhaltenö und guter Fortschritte zur Vorbildung für den Schulstand
u . A. folgende Aspiranten cnnächtigt worden - Hermann,  Julius , von
Calw ; Schumacher,  Carl Friedrich , von da ; Schumacher,  Joh . Gg , von
Gechingen ; Schuster,  Friedrich , von Stammhcim ; Süßer,  Friedrich , von
Gechingen ; Weiß,  Gotllieb Friedrich , von Calw.

— Calw.  Bekanntlich sind die Realanstalten in Biberach , Calw,
Hall , Ludwigsburg , Nürtingen , Rottweil , Tübingen , berechtigt , Zeug¬
nisse über die erlangte wissenschaftliche Qualifikation Behufs der M »l-
dung zum einjährig freiwilligen Militärdienst anszustellen ; nach weiterer
Bekanntmachung bezieht pch dich auf diejenigen Schüler , welche auf
Grund einer besonderen Abgangsprüfling , die in Gegenwart eines Re-
gicrungskommissärö abgehalten worden ist, ein Zeugniß der Reife er¬
langt haben.

lli Calw.  In der öffentlichen Sitzung des K. Krcisstcafgerichts
vom 16 . d. Ni . kamen folgende Fälle zur Verhandlung und Aburthei-
lung : 1 ) Die Untersuchungssache gegen Wilhelm Fischer  von Zai¬
nen , OA . "Neuenbürg . Derselbe ließ sich eine Fälschung einer öffent¬
lichen Urkunde dadurch zu Schulden kommen , daß er vor seiner Bcr-
heirathung dem Later seiner jetzigen Ehefrau in der rechtswidrigen Ab¬
sicht / denselben über seine BermögenSverhältmsse zn täuschen und ihn
zur kaufsweiscn Uebcrlassung seines Anwesens an ihn zu bestimmen,
einen von ihm selbst oder ans seine Veranlassung von einem Andern
verfertigten Kaufbrief vorgczeigt hat,  worin auf den Namen
des Gemeinderalhskollcgiums von Beihmgen , seiner Heimathbehörde,
uiiwahrcr Weise beurkundet ist , daß der Beschuldigte am 24 . Juli
1867 einen Weinberg im Wcrlh von 400 fl . gekauft und haar be--

.Fühlt habe . Er wurde zu der Gefängnißstrafe von vier Monaten ver-
urhcilt und zum Ersätze der Kosten verpflichtet , zu Sicherung des
Strafvollzugs aber sogleich in Haft genommen . 2 ) Johann Rath-

.selber.  Tagt . v . Siinmozheim , hat dem Bauern Gottlieb Spöhr in Alt-
hengstett aus einem ihm zugänglich gewesenen Kasten in dessen Wöhn-
zimmer eine Geldrolle mit 100 fl . gestohlen und weigert beharrlich

.den LerbergungSort von »/i <, des gestohlenen , in seinem Besitze be¬
findlichen Geldes anzngeven . Das Gericht verurlheilte ihn neben der
Verpflichtung zum Kostcnersatzc . zu der Gefängnißstrafe von einem
Jahre . 3) Wegen Unterschlagung anvertrauter Waaren und Werk¬
zeuge im Werkhe von ca . 25 fl . ist der ledige Siebmachetzsgeselle
August Bau mann  von Leinzcll , OA . Gmünd , zu der Gefängniß-
strafc von fünf Monaten verunheilt und zum Kostenersatze verpflichtet
worden . Sämmtlich .' 5 genannten Vernrtheilteu haben ihre Strafen,
weil schon früher der Verlust der Ehrenrechte « gegen sic erkannt wor¬
den ist , in dem Landesoefängnisse in Hall zu verbüßen.

— Oberndorf, l6.  April . Der Erfinder eines neuen Hinter¬
laders , welcher seit mehreren Monaten in Berlin , bezw. in Spandau
weilt , Herr W . Mauser , ist nach hier eingetroffencr tclegraphischerNach-
richc von dem deutschen Kaiser mit einem Orden ausgezeichnet worden.

— Mnn 'chcn,  tt >. April . Hr . Stift probst v. Döllinger , welcher
henke den Erinncrnngstag an die ihm vor 50 Jahren ertheilte Priester¬
weihe feiert , erhielr von dem König zn dein Ehrenkrcn ; des Ludwigs-
ortenS , welches cem  Jubilar der K . Stuatsinmuler v. Lutz persön

den Telegramme aus Offenburg , Weißmain . RcgeilSbiirg > Strmibinx
ii. s. w , Hui . Stiftsprobst v . Döllinger beglückwünscht

— Berti » , 15 . April . Der Reichstag genehmigte in dritter
Lesung die Konsnlarconvenlionen mit Italien , Spanien und Nord¬
amerika , letztere mit einem von den Abgg . Schleiden und Kapp be¬
antragten Jnterpretattonszusatzc . Desgleichen wurde der Handels¬
und Schifffahrtsvertrag mit Portugal mit einem Zusatzantrag vom
Rochau uiid Bennigsen , weicher die Auslieferung der Angehörigen einer
Nation an eine andere für unstatthaft erklärt , in 3 . Lesung angenommen.

— Berlin,  17 . April . In der heutigen 8 . Sitzung des Reichs¬
tags wird der Antrag Elben 's , betreffend die künftige Verhinderung,
des gleichzeitigen Tagcns des Reichstages und der Landtage , mit einem
Amendement v. Hoverbeck 's ans Feststellung bestimmter Anfangster¬
mine für die ordentlichen Rcichötagöscssionen , bcrakhcn . Der baieusche
Minister Fäustle rechtfertigt das Verfahren der bairischen Regierung,,
welche den besten Willen habe , jede Kollision zu vermeiden . Die
Spuren des Partikularismus seien aber nicht abziischükteln , wie Staub-
von den Füßen . Fürst Bismarck erklärt sich mit dem Anträge im.
Princip und wenn derselbe nicht zwingenden Charakters sein solle, ein¬
verstanden . Rücksicht auf die' Bundesregierungen zu nehmen , welche
gern jede Kollision vermeiden , sei jedoch unumgänglich nothwendig ..
Der Parlamentarismus müsse seinerseits veraltete Grundsätze in Be¬
treff der Beschlußfähigkeit und der Pansen zwischen verschiedenen Le¬
sungen aufgeben .» Die Frage , den Zusammentritt des Reichstags in
bestimmter Weise zu regulier », sei zu überlegen , eventuell zu bejahen,,
aber erst müsse man die daraus bezüglichen Wünsche des Reichstags
und des Landes kennen. Er werde diesen Wünschen gerne entsprechen
und der Kaiser denselben seine Genehmigung gewiß nicht versagen.
Nach weiteren Znsatzanträgen Kleisi ' s und Löweks bittet Fürst Bis¬
marck wiederholt um Präcisirnng der Wunsche des Reichstags ..
Der Antrag Lasker 'S , alle Anträge an die Geschäfts »: dnungskommis-
sion zu verweisen , wird angenommen.

— In der FiaktwiiSversaiiimlüng der Fortschrittspartei ist beschlossen
worden , während der jetzigen Session dem Hause einen Antrag auf
Einführung der obligatorischen Ewilehe cinzureichcn.

— Seit einigen Tagen und falsche preußische Thaler im Verkehr,,
aus welchen das Bildniß des Königs von Preußen mit dem Lorbeer¬
kranz sich befindet . Farbe , Größe und Prägung ist genau wie bei
den echten Stücken , nur ist der Klan ; ein dumpfer und lassen sich-
mit wenig Kraftanstrengiing biegen.

Niederlande . Haa g , 10 . April . Die erste Kammer geneh¬
migte mit 24 gegen 11 Stimm ,ii de» Gesetzentwurf , durch welchen
das Verbot von Arbetter -Coalilioneii aufgehoben wird.

Schweiz . Genf,  14 . April . Die amerikanischen und eng¬
lischen Agenten sind hier emgetroffcn , um morgen die auf die Ala¬
bamafrage bezüglichen Aktenstücke anszutauscheii . — Genf,  16 . April.
Die Vertreter Englands und Amerika ' s übergaben die die Aia bama-
srage betreffenden Aktenstücke offiziell dem Sekretär des Schiedsgerichts »,
Favrot . Derselbe wird sie den Mitgliedern des Schiedsgerichts über¬
mitteln . Von den Schiedsrichtern , welche erst am 15 . Juni zusam --
ineutreten , wohnte keiner der Üebergäbe der Akten bei.

England - London,  17 . April . Bon Seiten der Regierung,
wurde eine neuere Prozeßschrift in der Alabamafrage cingereichl und
derselben eine 'Note , datirt ans Genf , bcigcgebcn , welche die Schiedsrich¬
ter benachrichtigt , daß hinsichtlich der indirekten Schadenansprüchc sich
einige unglückliche Mißverständnisse erhoben hätten , welche England ,
dem Schiedsgerichte nicht habe unterbreiten können ; England habe
dcßhaib die Einreichung einer weiteren Prozeßschrift beschlossen, welche
hinsichtlich der Beschränkung der indirekten Schadenansprüche bestimmte
Forderungen aufstelle . Die britische Regierung hoffe , daß die bekla-
genswerthen Mißverständnisse noch vor dem 15 . Juni beseitigt seien»
sie wünsche aber gleichzeitig anzudeuten , und notificire düß den Rich¬
tern ausdrücklich und förmlich , daß sie die Prozeßschrift eingereicht habe
ohne Präjudiz der von ihr eingenommenen Stellung und mit förm¬
lichem Vorbehalt aller Rechte-

Spanien . Madrid,  11 . April . In der Nähe von Villa-
fcanca ( Provinz Barcelona ) hat eine ans 250 Carlisten bestehende
Bande den Eisenbahnzug anfgehallen , die Reisenden jedoch nnbelästigt.
gelassen . Dieselbe Bande schnitt auch den Telegraphendraht ab . —
13 . April . Bei Signcnza wurde wiederholt versucht , die Schienen-
der Eisenbahn aufzureißen , ohne Erfolg . — Der KnegSminister hat
einen Einberufungsbefehl an alle beurlaubten Unteroffiziere und Sol¬
daten erlassen . *

Auienka - Washington,  17 . März . Correspondenzcn meh-
lick überreichte , ein sehr huldvolles Handschreiben , worin des Ehren - >
tage ? des itmstietten gesackt wird , an dein er „ mit dein Bewußt ',ein Neii/Iorker Zeitungen versichern , daß die Regierung beschlossen
treuester PflichteMiUung ans ein langes und wgensrei .hcs Wirkens h^ , d -e indirekten Alabama - An prnche zurückznziehen.
z, .Ecken « kann . und das mit dem Wunsche schließt ! daß ihn „ Mott S ouv tag ' Juhil ^ ttÄpr ) ^ ed77H (( D ^ 7H.n der körperlichen und geiiugni Frische , deren er sich ersreni , noch Nachher Ordination des Pieoigtamtseandidaten Niclhmütter  von.lange erhallen möge . " Außerdem Hut der i? enat der Universität , ha stirchheim u. T. — Nach m. Kindcrlchre inil den Loch lern 2. Kt
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